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KARLROBEKT  LÄNGEWlESOm  •  KCfNIGSTEIN  IM  TAUNUS  UND  LEIPZIG 
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IM  m  SüdQbl)Qng  des  ^l)üringer  QDaldes,  in  der  ^errfdjaft  Q^6ml)ild,  [a^  feit  dem  frül)en 
JRittelQlter  das  alte  ©efd)led)t  der  Grafen  üon  f)enneberg.  Vk  Stadtfird)e  in  QRömbüd, 
die  fie  1450-70  neu  und  funftreid)  bitten  erbauen  laffen,  roar  3ugleid)  i^re  Begräbnis' 
firdie.  Q\m  die  QDende  3um  16.  Jabrf)undert  famen  ^xozi  §enneberger,  Otto  IV.  (t  1 502) 
und  f)ermann  VIII.  (t  1535)  auf  den  ©edanfen,  ftatt  der  übUd)en  an  der  QDand  aufge« 
rid)teten  örabfteine  ^ronsedenf mäler  für  fid)  ern'cbten  3U  laffen.  X>ie  ©lefeerroerf ftatt  der 
G^amüie  QDifcber  in  Qlürnberg,  die  damals  ibren  Qlubm  m  gans  X)eutfd)land  begründete, 
fcbuf  mit  ibnen  die  fcbonften  Q^itterdenfmäler  weit  und  breit.  §eute  find  fie  es,  die  das 
öedäcbtnis  an  das  §ennebergifcbe  ©rafengefd)led)tüber  Jabrbunderte  binaus  road)balten, 
ein  Q^ubmesblatt  für  die  ^efteller,  und  nod)  mcbr  für  die  Künftler. 
Seit  etroa  lOOjabren  finden  mir  die  X)enfmdler,  die  ibren  Standort  mcbrfad)  roed)felten, 
in  der  an  das  Südfd)iff  der  Kird)e  anfto&enden  Kapelle.  Sie  find  febr  Dcrfd)ieden  in  der 
3^orm,  und,  obroobl  ib^e  Ausfübrung  durd)  faum  mebr  als  20  Jabre  getrennt  ift,  aud)  in 
den  IRitteln  der  X>arftellung.  Ja  man  Fann  fagen,  dafe  das  Q^itterdenFmal  Ottos  IV.  roie 
ein  le^ter  ©rufe  des  IRittelalters  mirft:  bei  §einrid)Vin.  und  feiner  ©attin  fteben  mir  in 
einem  neuen,  in  unferem  eigenen  S^ltölt^i^- 

Otto  IV.  ift  als  3^reifigur  uor  die  QDand  geftellt,  in  die  3nfd)rift  und  Abnenroappen  mie 
eine  ©rabfteinrabmung  eingelaffen  find  (Abb.  6).  ©r  ift  das  ^ild  des  rcebrbaften  *ÖRitter8  - 
aus  der  '^tit,  wo  diefes  QRittertum  feinem  ©nde  entgegenging,  ^öcbft  lebendig  gibt  der 
Künftler  ibn,  roie  er  in  trdftigem  QDorroärt6fd)rciten  innebdlt,  Sd)roert  und  3^abne  feft  um^ 
faffcnd,  das  §aupt  emporgerid)tet  (Abb.  8).  X>er  §arnifcb  roirBt  nicbt  roie  totes  Material, 
nod)  roeniger  als  ein  mit  $d)mu(f  überladenes  Prunf ftücf,  es  pafet  fid)  mit  feinen  fd)nittigen 
Linien  derftraffen*^eroegung  des  Trägers  an.  Alles 'Ungefüge  iftüberrounden,  einefd)mu(fe 
©legan3  des  Auftretens  erreid)t;  und  dies  tro^  des  26roen,  des  alten  Sinnbildes  der  Starte, 
auf  dem  die  3^igur  fid)  aufre(f t.  '7lid)t  ^ildnisäbnlid)feit  darf  man  fud)en  in  den  Sögen 
des  ©eficbtes,  foroeit  fie  bßroorfd)auen  (Abb.  7) :  die  Qüaffen  find  es,  die  den  IRann  fenn= 
3eid)nen,  ibn  einfügen  in  feinen  Stand  als  QRitter  und  §errfd)er.  Alles  Perfönlid)e  ift  der 
3nfd)rift  überlaffen,  die  Qlamcn,  Xitel  und  Todestag  fcblid)t  auf3eicbnet. 
§ermann  VIII.  crrid)tet  nad)  dem  früben  Tod  feiner  ©attin  ©lifabetb  uon  Brandenburg 
(t  1 507)  ein  gemeinfames  ^enf mal  für  fie  und  für  fid)  felbft.  9Iun  füllt  ein  mäd)tiger,  auf 
fed)s  £öroen  rubender  Bron3e=Sarf opbag  die  IRitte  der  Kapelle,  in  feierlid)er  Prad)t  alle 
Bli(f  e  auf  fi(^  3iebend.  (Abb.  1 .)  Auf  dem  X)e(f el,  deffen  ©(f en  die  freiftebenden  ©nan« 
geliftenfymbole  3ieren  (Abb.  24-27),  finden  roir  die  ©eftalten  Hermanns  und  ©lifabetbö  in 
flacbem  Q^elief.  ^ie  Seitenrodnde,  eingeteilt  durd)  10  Statuetten  unter  Baldad)inen,  als 
3^ortfe^ung  der  tragenden  Coroen,  3eigen  in  prad)tooller  Arbeit  die  QDappen  der  QDer- 
ftorbenen  (3U  Raupten)  und  ibter  Abnen  (an  den  ^ängsfeitcn  und  3U  3^üfeen). 
Aus  den  ©eftalten  des  ©bepaars  (Abb.  Q)  fprid)t  der  neue  ©eift  am  deutlicbften.  Qlitter  und 
©delfrau  fteben  rubig  einander  gegenüber,  fie  bötdenBlicF  gefenh,  diefidnde  3ufammens 
gelegt,  er  roendet  fid)  ibr  3U,  fein  Blicf  umfafet  fie,  es  ift  ein  Abfd)iednebmen  non  der  all* 
3uf rüb  i\)m  ©ntriffenen.  So  ift  aus  der  blofeen  Selbftdarftellung  non  Standesperfonen  etroas 
anderes  geroorden:  mit  91ad)dru(f  ift  das  tief  IRenfd)lid)e  uom  Sterben  blübender  Jugend 
berausgebolt.  ^et  Ausdrucf  der  freigelegten  ©efid)ter  bcberrfd)t  in  feiner  ftol3en  3urü(f = 
baltung  das  ©an3e  des  ftrerg  und  anmutig  aufgebauten  QReliefs.  Alles  andere,  QR.üftung 
und  ©eroand,  Tiere  und  Kinderfigürcben,  ift  3um  BeiroerP  geroorden:  der  IRenfd)  und  fein 
Sd)i(f  fal  tritt  als  das  grofee  Tbema  der  Kunft  beruor. 


Cötüc  3U  3^üfecn  ^ermanne  oon  ^cnncberg  üon  der  X^ccfplatte  des  Sarfopl)Qg8 


3n  der  Olittcrfigur  Ottos  IV.  Reiben  wiv  l)öd)ft  n)Ql)r[d)emUd)  ein  Jugendrocrü  Peter  QDifd)er9 
dee  Alteren  3U  ernennen,  in  dem  3n)eiten  ^enfmal  dagegen  die  §Qnd  feines  boctibegabten,  frül) 
üerftorbenen  alteften  Sohnes  ^ermann  Q)i[d)er  d.  J.  ^ei  den  CDangeliftenfymbolen  (Abb.  24 
bis  27)  benu^t  er  die  IRodelle,  die  fein  QDoter  für  das  gro^e  ^ifcbofsgrabmol  in  JRagdeburg 
gefd)Qffen  \\attt\  alles  übrige  3eigt  feine  per(önlid)e  f)andfd)rift.  X)ie  Anbetung  der  Könige, 
oerteilt  auf  oier  Cin3elfiguren,  nimmt  die  eine  i?ängsfeite,  die  ^rauenfeite,  ein.  ^ie  fnorrige 
Öeftalt  des  Alten  mit  dem  Kdftd)en  (Abb.  1 2)  ift  in  der  Bewegung  ein  IReifterftücP  fraft* 
üoller,  derb  natürlid)er  Cbaraheriftif.  Vcv  3n)eite  Konig  (IReld)ior),  ein  edler  bärtiger 
mittleren  Alters  (Abb.  14, 15),  uod)  durd)geiftigter,  nod)  föniglid)er  in  feiner  frifd)en2Ränn* 
Ud)feit,  ift  roobl  der  fd)önfte  in  der  gan3en  Q^eil)e.  '^nter  den  übrigen  roird  man  dem  Cbrifto* 
pborus(Abb.  22,  23)  die  Palme  3uerfennen:  fein  urn)üd)figcr,  flug  auf bli(f ender  Kopf,  die 
Qüendung  der  Schultern,  das  Xragen  und  Schreiten  uerraten  den  in  der  Jugend  fd)on  ge- 
reiften Künftlcr,  der  die  QDelt  unbefangen  mit  eigenen  Augen  anfd)aut  und  fein  l)ßi6^6 
Temperament  den  aus  dem  £eben  gegriffenen  Sd)mu(ffiguren  mit3uteilen  oerftand.  '7i[d)t 
alle  find  gleichen  QDertes,  dod)  jede  frifd)  gefeben  und  mit  309^^  eigener  ^eobad)tung 
ausgeftattct  (Abb.  17-21). 

9Iid)t  die  V)ündn3erflid)e  QDollendung  allein  mad)t  uns  b^ute  diefes  ©rabmal  3U  einem  f oft^ 
baren  ^efi^  der  Ovation.  Cs  ift  der  öeift  der  deutfcben  Kunft,  die  in  diefer  3eit  des  großen 
Albred)t  X>ürer  frei  und  felbftberou&t  geroorden  ift,  und  die  alten  3^ormen  mit  neuem, 
drängendem  2zhcn  erfüllt. 

Xbcodor  Temmler 


Q3U(f  in  die  StQdt?ird)c  3U  Q^ömbild  (erbaut  }  450-1470) 
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QDorn:  X>cnEmQl  Hermanns  und  eiifabctbs,  3^ufecnde  mit  den  QDappcn  oon  Öfterrcid)  und  IRaffoüi'en. 

-hinten:  5)enfmQl  Ottoe  oon  ^cnncberg 


Otto  IV.,  XeilQnfid)t  der  Q\ittcrfigur 
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^ron3edcnfmQl  Hermanns  VIII.  oon  ficnncberg  und  Clifabetbe  üon  'Brandenburg  j 
t>c(f platte  dc6  Sarüopbage  oon  ^ermann  Q3ifd)er  d.}.  (um  1508-12)  j 
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^ermann  VIII,  oon  ^enncbcrg  (+  1535) 
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6HfQbctl)  Don  Brandenburg 


(+1501) 


TRavia  (aus  dcu  Anbetuny  der  Könige)  oon  der  Cangfcitc  dce  Sarfop^ags 


T>\t  Könige  ^altl)afar  und  incld)ioc  aus  der  Anbetung 


König  2Kcld)ior  aus  der  Anbetung,  Xeilanfid)t 


^   "SiittcrdcnCmälcc  0120 


Jüfobuö  d.  A.  QÜQppen:  ^cnncbcrg 
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i  Johannes  der  Coongelift  (?).  QDappen:  'Brandenburg 
18 


PbiUppue  (?).  QÜQppcn  ^ol)cnlob< 
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Jafobue  und  Katliarma 
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Katbanno.  XcilQufnQl)me 
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Ct)riftopl)oru6 


Cl)n'ftopl)oru8.  Xcilaufnobmc 
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QDon  der  X>C(f  platte  des  SarPop^age:  Adler  (Soangcliftenseic^en  des  }ol)Qnne8) 
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Q3on  der  X>e(f platte  des  SarFop^age:  Cngel  (6DQngeUften3eid)cn  des  IRattbaus) 


Q3on  der  ^C(f platte  dee  Sarfopl)ag6:  Stier  (CDQngeliften5eid)en  dce  Üufas) 


Barbara.  Qüappcn:  linfs  Magern,  rcd)t8  Sd)lcufin9cn,  IRörnpclgard 
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Cöroc,  Xrogcrfigur  dee  Sorfoptiagö 
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Cöroc,  Xmgcrfiguc  des  Sarfopl)ag8 


J?örüc,  Xrcigcrfigur  des  Sorfop^age 


5J 


QDappen:  3Hailand 


32 


Dtud  Don  5r.  Q^id)tec  in  Ccipjig 


^er  Siferne  Jpammer 

©a^  ©Ute  für  %IU 

„^ür<^((e%  t)a^  ^ßt  für  ben 
©ele()rtenunDbenUngele^rten,t)en 
*^rmen  unt)  Den  D^ei(^en,  Den  ^anö- 
^erfer  unD  t)en  Q)eCft=^erfer. 

„^ür  ^Ue%  t)a^  Reifet: 
©d^d'^e  feilbieten  au;^  einem 
D^eic^tum,  Der  allen  gebort,  fc^op= 
fen  au^  einem  @trom,  Der  Durc^ 
alte  bergen  fließt.  ★  ODer  au4 
Dem  praftifc^en  5eben  l)eutiger 
"J^lenft^en  Dort  gu  Dienen  fachen, 
voo  e^  feine  für  alte  gemeinfamen 
©runDlagen  ^at, 

"Die  '^u^ftattung  genügt  ^ö^e= 
ren  '^nfprüc^en.  ^er  Prei^  ift 
aud)  bei  fe^r  fleinen  "^üUln  er= 
fc^roingtic^.  'Der  ^erftdtige  toirD 
üom  Ertrage  feiner  '^rbeit^tDod)e 
nur  tpenig  opfern,  um  ein  ^dnD= 
c^en  3U  erffel)en.  'Der  '33egüterte 
toirD  —  fofern  er  feiner  ©üter 
wert  ift  -  gern  and)  gum Deiters 
geben  an  anDere  ertoerben. 
Äutturd'mter,  '33erbdnDe,  Vereine, 
3ugenDdmter,  ©c^uten  tperDen  Die 
©ammtung  nic^t  überfe^en. 

"^uc^  at^^leingefc^enfe,  Die  ldn= 
ger  erfreuen  foltenal^^tumenunD 
(oüßigfeiten,fernerat^fc^mü(fenDe 
3ugabe  gu  nü^tic^=profaifc^en  ©e= 
f^enfen  empfel)len  fi(^  Diefe  fleinen 
^u^er  toof)t  beften^. 

3d^rli(^  erf^einen  nur  einige 
wenige,  mit  ftrengfter  (Sorgfalt 
vorbereitete,  neue  '^änM)en, 
©runDfd^tic^e  "^ble^nung  jeDer 
@c^nelt=(lr3eugung! 
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